
Henckell, Karl: Wandrer (1896)

1 Brause nur, Winterwind, brause,

2 Über die Berge, das Tal!

3 Nirgend bin ich zu Hause,

4 Wandre nur, wandre voll Qual.

5 Rosen, Syringen und Flieder,

6 Ach, wie so lange verblüht!

7 Frosthauch schüttelt die Glieder –

8 Bin zum Sterben so müd.

(Textopus: Wandrer. Abgerufen am 23.01.2026 von https://www.textopus.de/poems/66613)


